
 

 

 

Deutsch-ungarisches Kolloquium 

 

Fortschritte - Rückschritte 

 

Göttingen 30.5. bis 31.5.2024 
 

 

30.5.2024 Erster Veranstaltungstag – Großes Sitzungszimmer der Fakultät 

 

14:00 – 14:15 Uhr Eröffnung der Tagung 

 

 

 

Abteilung Grundlagen des Verfahrens – Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Martin Ahrens 

 

14:15 – 15:00 Uhr  Prof. Dr. Pál Sonnevend 

Die Unabhängigkeit der Gerichtsbarkeit: unterschiedliche 

Maßstäbe in der Rechtsprechung des EuGH und des EGMR und 

deren Folgen für den Wiederaufbau der Rechtsstaatlichkeit 

 

15:00 – 15:45 Uhr  Prof. Dr. István Varga 

Neue Entwicklungen in Rechtsprechung und Lehre zum 

zivilprozessualen Rechtsschutzinteresse 

 

 

15:45 – 16:15 Uhr  Kaffeepause 

 

 

 

Abteilung Europarecht - Moderation Prof. Dr. István Varga 

 

16:15 – 17:00 Uhr  Prof. Dr. José Martinez 
Die Lieferkettengesetzgebung auf deutscher und europäischer 

Ebene – Fortschritte und Rückschritte 

 

17:00 – 17:45 Uhr  PD Dr. Éva Lukács Gellérné 

Die Verordnung über den europäischen Raum für 

Gesundheitsdaten - ein erster Blick auf das Phänomen 

 

17:45 Uhr   Abschluss des ersten Tages 

 

 

19:30 Uhr   Abendessen im Restaurant „Kartoffelhaus“ (Goetheallee 8) 

 

 



 

 

31.5.2020 Zweiter Veranstaltungstag – Großes Sitzungszimmer der Fakultät 

 

 

Abteilung Besondere zivilrechtliche Verfahren – Moderation Prof. Dr. Olaf Deinert  

 

9:15 – 10:00 Uhr  Dr. Kinga Timár 

Der räumliche Anwendungsbereich des ungarischen 

Schiedsverfahrensrechts: Eine abenteuerliche Geschichte 

 

10:00 – 10:45 Uhr  Prof. Dr. Dr. h.c. Martin Ahrens 

Entwicklungsverläufe im Privatinsolvenzrecht: Die Echternacher 

Springprozession als lebendes Vorbild 

 

 

10:45 – 11:00 Uhr   Kaffeepause 

 

 

 

Abteilung Strafrecht – Moderation Prof. Dr. Krisztina Rozsnyai  

 

11:00 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Gunnar Duttge 

Die unbewusste Fahrlässigkeit: Willkürliche Zufallshaftung? 

 

11:45 – 12.30 Uhr Dr. Barbara Koósné Mohácsi  

Fairness im Strafverfahren mit besonderem Hinblick auf das 

Recht auf die eigene Sprache 

 

 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagspause 

 

 

Abteilung Rechtsschutz – Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Lipp 

 

13.30 – 14:15 Uhr  Prof. Dr. Krisztina Rozsnyai 

Rechtsschutz durch und für durch Gesetz aufgestellte Gerichte 

 

14:15 – 15:00 Uhr  Prof. Dr. Dr. h.c. Peter-Tobias Stoll 

    Klimaklagen: Prozessuale und materielle Aspekte 

 

 

15.00 – 15:30 Uhr  Kaffeepause 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Abteilung Verantwortung – Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Tobias Stoll  

 

15:30 – 16:15 Uhr  Prof. Dr. Olaf Deinert 

Betriebsratsvergütung zwischen Arbeits- und Strafgerichten 

 

16:15 – 17:00 Uhr  Prof. Dr. Volker Lipp 

Suizid und lebensbeendende Medikation 

 

17:00 – 17:45 Uhr  Prof. Dr. Ádám Márton Fuglinszky 

Ein Schritt nach vorne und einer zurück: Das non-cumul Prinzip 

im ungarischen Haftungsrecht. Ist der Gesetzgeber ernst zu 

nehmen? 

 

 

17:45 Uhr   Abschluss des zweiten Tages 

 

 

19.30 Uhr   Abendessen im Restaurant „Amavi“ (Güterbahnhofstraße 10) 


